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1.  Bei Dir, Je - su, will ich blei - ben, stets in Dei - nem Die - nste stehn; 
2.  Könnt ich´s ir - gend bes - ser ha - ben als bei Dir, der al - le - zeit 
3.  Wo ist solch ein Herr zu fin - den, der, was Je - sus tat, mir tut: 
4.  Ja, Herr Je - su, bei Dir bleib ich so in Freu - de wie in Leid; 
5.  Bleib mir nah auf die - ser Er - den, bleib auch, wenn mein Tag sich neigt, 
6.  Bleib mir dann zur Sei - te ste - hen, graut mir vor dem kal - ten Tod 
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nichts soll mich von Dir ver - trei - ben, will auf Dei - nen We - gen gehn. 

so viel tau - send Gna - den - ga - ben für mich Ar - men hat be - reit? 
Mich er - kauft von Tod und Sün - den mit dem ei - gnen teu - ren Blut? 
bei Dir bleib ich, Dir ver - schreib ich mich für Zeit und E - wig - keit! 

wenn es nun will A - bend wer - den und die Nacht her - nie - der - steigt. 
als dem kü - hlen, schar - fen We - hen vor dem Him - mels - mor - gen - rot. 
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Du bist mei - nes Le - bens Le - ben, mei - ner See - le Trieb und Kraft, 

Könnt ich je ge - tro - ster wer - den, als bei Dir, Herr Je - su Christ, 
Sollt ich dem nicht an - ge - hö - ren, der sein Le - ben für mich gab, 
Dei - nes Winks bin ich ge - wär - tig, auch des Rufs aus die - ser Welt; 
Le - ge seg - nend dann die Hän - de mir aufs mü - de, schwa - che Haupt, 

Wird mein Au - ge dun - kler, trü - ber, dann er - leu - chte mei - nen Geist, 
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wie der Wein - stock sei - nen Re - ben zu - strömt Kraft und Le - bens - saft. 
dem im Him - mel und auf Er - den al - le Macht ge - ge - ben ist? 
sollt ich Ihm nicht Treu - e schwö - ren, Treu - e bis in Tod und Grab? 
denn der ist zum Ster - ben fer - tig, der sich le - bend zu Dir hält. 

sprich: "Mein Kind, hier geht´s zu En - de; a - ber dort lebt, wer hier glaubt." 
daß ich fröh - lich zieh hin - ü - ber, wie man nach der Hei - mat reist. 

F C F Dm7 Bb C F 
4�Fine (rit.) 

C C4 C 
(optionale Zwischentakte) 

� " ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] \ � � ��
wie der Wein - stock sei - nen Re - ben zu - strömt Kraft und Le - bens - saft. 
dem im Him - mel und auf Er - den al - le Macht ge - ge - ben ist? 
sollt ich Ihm nicht Treu - e schwö - ren, Treu - e bis in Tod und Grab? 
denn der ist zum Ster - ben fer - tig, der sich le - bend zu Dir hält. 

sprich: "Mein Kind, hier geht´s zu En - de; a - ber dort lebt, wer hier glaubt." 
daß ich fröh - lich zieh hin - ü - ber, wie man nach der Hei - mat reist. 

� " ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] \ � � ��
wie der Wein - stock sei - nen Re - ben zu - strömt Kraft und Le - bens - saft. 
dem im Him - mel und auf Er - den al - le Macht ge - ge - ben ist? 
sollt ich Ihm nicht Treu - e schwö - ren, Treu - e bis in Tod und Grab? 
denn der ist zum Ster - ben fer - tig, der sich le - bend zu Dir hält. 

sprich: "Mein Kind, hier geht´s zu En - de; a - ber dort lebt, wer hier glaubt." 
daß ich fröh - lich zieh hin - ü - ber, wie man nach der Hei - mat reist. 

8 

� " ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] ] \ � � ��
wie der Wein - stock sei - nen Re - ben zu - strömt Kraft und Le - bens - saft. 
dem im Him - mel und auf Er - den al - le Macht ge - ge - ben ist? 
sollt ich Ihm nicht Treu - e schwö - ren, Treu - e bis in Tod und Grab? 
denn der ist zum Ster - ben fer - tig, der sich le - bend zu Dir hält. 

sprich: "Mein Kind, hier geht´s zu En - de; a - ber dort lebt, wer hier glaubt." 
daß ich fröh - lich zieh hin - ü - ber, wie man nach der Hei - mat reist. 


